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Allgemeiner Hinweis 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und 
weiblicher Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichwohl 
für beiderlei Geschlecht. 
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1. Ausgangslage 
 
Namens der SP-Fraktion hat Bruno Gadola eine „Kleine Anfrage“ mit folgendem Inhalt 
eingereicht: 
 
 

Arbeit und Verdienst in Allschwil und Basel-Stad 
 

Ich bitte den Gemeinderat um die schriftliche Beantwortung folgender Fragen. Diese 
betreffen das Budgetjahr2014. 

 
1. Wie viele Allschwiler Einwohnerinnen und Einwohner finden in unserer Gemeinde Arbeit 

und Verdienst? 
 In absoluten Zahlen und prozentual zur gesamten berufstätigen Bevölkerung der 

Gemeinde. 

 
2. In welcher Höhe belaufen sich die Einkommenssteuern der in Allschwil wohnhaften und 

arbeitenden Einwohnerinnen und Einwohner? 
 In absoluten Zahlen und prozentual im Verhältnis zum gesamten 

Einkommenssteuerertrag. 

 
3. Wie viele berufstätige Einwohnerinnen und Einwohner aus Allschwil arbeiten in Basel-

Stadt? 
 In absoluten Zahlen und prozentual zur übrigen berufstätigen Bevölkerung der Gemeinde. 

 
4 In welcher Höhe belaufen sich die Einkommenssteuern der in Basel-Stadt arbeitenden 

Allschwiler Einwohnerinnen und Einwohner? 
 In absoluten Zahlen und prozentual im Verhältnis zum gesamten 

Einkommenssteuerertrag. 

 
Der Gemeinderat teilt seine Antwort dem Einwohnerrat innert drei Monaten seit der 
Einreichung schriftlich mit. 
 
 

2. Antwort des Gemeinderates 
 
Die Möglichkeit zur Beantwortung der gestellten Fragen setzt das Erfassen und die Pflege 
der dazu notwendigen Merkmale wie die Erwerbssituation und den Arbeitsort voraus. 
 
Die rechtliche Grundlage zur Erhebung der Merkmale im Einwohnerregister bildet das 
Bundesgesetz vom 23. Juni 2006 über die Harmonisierung der Einwohnerregister und 
anderer amtlicher Personenregister (Registerharmonisierungsgesetz, RHG, SR 431.02). Es 
bestimmt in Art. 6 den minimalen Inhalt an Identifikatoren und Merkmalen, die in den 
Registern geführt werden müssen. 
 
Das kantonale Anmeldungs- und Registergesetz, ARG, SGS 111, vom 19. Juni 2008 regelt 
den Vollzug des RHG. Es bildet zudem auf kantonaler Ebene die rechtliche Grundlage für 
die Erhebung weiterer Merkmale. 
 
Für die Erhebung und Pflege der Merkmale Erwerbssituation und Arbeitsort in den 
kommunalen Registern besteht in keinem der erwähnten Gesetze eine rechtliche Grundlage. 
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Die Einwohnerschaft ist damit weder bei der Anmeldung und erstmaligen Erfassung der 
Daten noch bei der späteren Veränderung der Erwerbs- und Arbeitsortsituation zu Angaben 
verpflichtet. 
 
Mit den Steuererklärungen erhält die Steuerabteilung teilweise diese Angaben. Die 
Erwerbssituation und der Arbeitsort wird jedoch aus verschiedenen Gründen in Allschwil und 
soweit uns bekannt ist, auch bei anderen Gemeinden sowie beim Kanton in den 
entsprechenden Datenbanken nicht nachgetragen. Zudem besteht in der fraglichen Software 
(NEST) keine standardisierte Auswertung, welche auf die Steuerdatenbank 
(Einkommenssteuern) und die Datenbank der Einwohnerkontrolle zugreifen kann. Die 
Erstellung des gewünschten Reports müsste in Auftrag gegeben werden. 
 
Die zur Beantwortung der kleinen Anfrage notwendigen Daten sind somit mangels rechtlicher 
Grundlage entweder nicht vorhanden oder falls zu einem früheren Zeitpunkt freiwillig 
angegeben, unter Umständen nicht mehr zutreffend und somit unvollständig. 
 
 
Wir bitten Sie um Kenntnisnahme. 
 
 
 
 
 

  GEMEINDERAT ALLSCHWIL 
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